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Vielen Dank f¿r die Faschingskrapfen-Spende, Herr B¿rgermeister! 

Wir wünschen allen Gemeindebürgern frohe Ostern! 

Bürgermeister Heinrich Haider, 

Amtsleiter Gerald Steiner und die MitarbeiterInnen  

der Marktgemeinde St. Georgen am Walde 
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Liebe St. Georgenerinnen, 
Liebe St. Georgener, 
Geschªtzte Jugend! 
 
In der Nacht zum Donnerstag, 
den 6. Mªrz, kam es im landwirt-
schaftlichen Anwesen der Fami-
lie Gruber (vulgo Lembºck) zu 
einem Brandereignis. 
 
Der Jungbauer wurde mittels 
SMS vom Melkroboter infor-
miert, dass der Strom ausgefal-
len ist. Als er nachschauen woll-
te, was los ist, stand das zusam-
menhªngende Stallgebªude 
schon in Vollbrand. 
 
Der Landwirt konnte seine Fami-
lie sowie seine Eltern ohne Ver-
letzungen in das Freie retten. 
 
Nach erfolgter Notrufabgabe war 
klar, dass es sich hier um einen 
GroÇbrand handelt und es wur-
de die Alarmstufe auf 3 erhºht. 
Insgesamt waren 13 Feuerweh-
ren aus Oberï und Niederºster-
reich mit 190 Feuerwehrkrªften 
im Einsatz. 
 
Durch den rasch durchgef¿hrten 
Lºscheinsatz konnte die Aus-
breitung auf das angrenzende 
Wohnhaus gottseidank verhin-
dert werden. 
Zahlreiche Atemschutztruppen 

der Feuerwehren versuchten, 
sich durch die lodernden Flam-
men zu den ¿ber 140 K¿hen 
und Kªlbern vorzukªmpfen und 
diese Tiere zu retten. 
 
Trotz des schnellen Eingreifens 
der Feuerwehrkameraden ver-
endeten ca. 40 Tiere. Diese Tie-
re wurden von den anwesenden 
Tierªrzten eingeschlªfert. 
 
Ein GroÇteil der K¿he und Kªl-
ber konnte durch die Feuerwehr-
kameraden aus dem Stall befreit 
werden und mit Hilfe der anwe-
senden Bauern aus der Nach-
barschaft konnten die freilaufen-
den Tiere eingefangen und nach 
Sichtung durch die anwesenden 
Tierªrzte mittels Lkw abtrans-
portiert werden. 
 
Eine groÇe Herausforderung 
war f¿r den Einsatzleiter und 
Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Georgen am Wal-
de, HBI Peter Spiegl, die Lºsch-
wasserversorgung. 
 
Am Anfang war der Komman-
dant auf die mitgef¿hrten Tank-
wªgen angewiesen, bis mittels 3 
Zubringerleitungen ausreichend 
Wasser zur Einsatzstelle ge-
bracht werden konnte. 
 
Als B¿rgermeister der Marktge-
meinde St. Georgen am Walde 
mºchte ich mich sehr herzlich 
bei unserem Kommandanten 
HBI Peter Spiegl mit seinen Ka-
meraden f¿r die perfekte Ein-
satzorganisation, bei Vizeb¿r-
germeister Andreas Payreder, 
bei allen im Einsatz befindlichen 
Feuerwehren und ihren Kamera-
den, sowie den Tierªrzten, den 
Nachbarn und allen Personen 
bedanken, welche versucht ha-
ben zu helfen und das ¿ber die 
Familie hereingebrochene Leid 
zu mildern. 
 
Am Freitag erfolgten die Ermitt-
lungen durch das Landeskrimi-
nalamt in Beisein des Brand-

sachverstªndigen der Brandver-
h¿tungsstelle des Landes 
Oberºsterreich. 
 
Als Brandursache konnte ein-
deutig ein technischer Defekt 
einer in Verwendung gewese-
nen Wªrmelampe festgestellt 
werden. 
 
Das landwirtschaftliche Objekt 
war mit modernster Technik 
ausgestattet und die zusammen-
gebauten Stªlle und Stallungen 
aus Altbestand und Neubestand 
wurden zum GroÇteil zur Gªnze 
zerstºrt. 
 
Somit ergibt sich bei dem vor-
handenen Schadensbild ein Ge-
samtschaden von mehreren Mil-
lionen Euro. 
 
Nach erfolgter Freigabe wurde 
bereits mit den Aufrªum- und 
Abrissarbeiten begonnen. 
 
Ich w¿nsche der Familie viel 
Kraft und Energie, um die kom-
menden Herausforderungen zu 
meistern und wieder positiv in 
die Zukunft blicken zu kºnnen. 
 
Weiters mºchte ich mich bei al-
len Firmen und Unternehmen 
sowie bei allen Personen bedan-
ken, welche der Familie beim 
Wiederaufbau ihrer Existenz be-
hilflich sind und diese tatkrªftig 
unterst¿tzen. 

Vorwort des B¿rgermeisters 

Heinrich Haider 

Euer B¿rgermeister 
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Berichte aus dem Gemeinderat 

ƷDer Pr¿fungsbericht des ºrtli-
chen Pr¿fungsausschusses vom  
18. Mªrz 2025 wurde einstimmig 
zur Kenntnis genommen. 
 
ƷDie Flªchenwidmungs-
planªnderung Nr. 3.66 betref-
fend einer Umwidmung der 
Grundst¿cke .19, 101, 102, 98 
und 418/5, KG 43015 St. Geor-
gen am Walde, von Gr¿nland in  
Bauland - zur Erweiterung des 
bestehenden Gebªudes wurde 
einstimmig beschlossen. 
 
ƷDie Flªchenwidmungs-
planªnderung Nr. 3.67 betref-
fend Umwidmung des Grundst¿-
ckes 2466/3, KG 43015 St. 
Georgen am Walde, von Be-
triebsbaugebiet in 
ĂBetriebsbaugebiet ï Betriebs-
wohnung zulªssigñ wurde ein-
stimmig beschlossen. 
 
ƷAuf Ansuchen von Efrem und 
Friederike Kern, 4372 St. Geor-
gen am Walde, Ottenschlag 73, 

wurde ein Grundsatzbeschluss 
f¿r die Flªchenwidmungs-
planªnderung Nr. 3.68 betref-
fend Erweiterung der bestehen-
den Sternchenbauwidmung Nr. 
54 mit dem Grundst¿ck 611/3, 
KG 43006 Henndorf, f¿r den Zu-
bau einer Garage einstimmig 
gefasst. 
 
ƷDie Vergabe und der Miet-
vertrag f¿r die Gemeindewoh-
nung Markt 9/2 an Karl Plakolm 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
ƷDie Nominierung einer 
Nachmieterin f¿r die freie 
Wohnung Nr. 5 im Buchinger-
haus, 4372 St. Georgen am 
Walde, Markt 5 wurde einstim-
mig beschlossen. 
 
ƷDer Antrag gemªÇ Ä 38b Oº. 
Gemeindeordnung 1990 
(B¿rgerinnen- und B¿rger-
Initiative) auf Aufhebung des 
Beschlusses des Gemeindera-
tes der Marktgemeinde St. 
Georgen am Walde vom 27. 
Juni 2024, mit dem die Zustim-
mung gemªÇ Ä 4a Abs. 3 UVP-
G zum Windenergieprojekt 
Kºnigswiesen ï St. Georgen 
am Walde erteilt wurde, wurde 
mehrheitlich abgelehnt. 

ƷBarbara Kurzbauer, 4372 St. 
Georgen am Walde, Kranzberg 
13/1, wurde einstimmig zum Mit-
glied des Umwelt- und Regio-
nalausschusses gewªhlt 
(Fraktionswahl SP¥). 
 
ƷB¿rgermeister Heinrich Hai-
der, 4372 St. Georgen am Wal-
de, Linden 32, wurde einstimmig 
zum Ersatzmitglied des Bau-, 
Planungs- und Finanzierungs-
ausschusses gewªhlt 
(Fraktionswahl SP¥). 
 
ƷPaula Raffetseder, 4372 St. 
Georgen am Walde, Linden 125, 
wurde einstimmig zum Ersatz-
mitglied des Pr¿fungsaus-
schusses gewªhlt 
(Fraktionswahl SP¥). 
 
ƷPaula Raffetseder, 4372 St. 
Georgen am Walde, Linden 125, 
wurde einstimmig zum Ersatz-
mitglied des Personalbeirats 
gewªhlt (Fraktionswahl SP¥). 
 
 

Am 27. Mªrz 2025 fand eine 
ºffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt. ¦ber ge-
troffene Entscheidungen wird  
an dieser Stelle informiert. 

Nªchste  
Gemeinderatssitzung 

 

3. Juli 2025 

M¿llablagerungen und Geschwindigkeitsproblematik 

In unserer Gemeinde stehen 
zwei Themen zunehmend im 
Fokus, die sowohl die Lebens-
qualitªt als auch die Sicherheit 
der Anwohner gefªhrden: M¿ll-
ablagerungen an den StraÇen 
und ¿berhºhte Geschwindigkei-
ten auf den schmalen G¿terwe-
gen. 
 
Illegale M¿llentsorgungen ent-
lang der StraÇen sind nicht nur 
ein ªsthetisches  rgernis, son-
dern stellen auch eine ernsthafte 
Gefahr f¿r die Umwelt dar. Jeder 
von uns trªgt die Verantwortung, 
Abfªlle ordnungsgemªÇ zu ent-
sorgen und die zustªndigen Be-

hºrden bei illegalen Ablagerun-
gen schnell zu informieren, um 
das Problem langfristig zu redu-
zieren. 
 
Die schmalen Wege, kombiniert 
mit zu hoher Geschwindigkeit, 
stellen ein erhebliches Sicher-
heitsrisiko dar. Dies ist beson-
ders gefªhrlich f¿r FuÇgªnger, 
Radfahrer und andere Verkehrs-
teilnehmer. Fahrzeuglenker sind 
daher aufgefordert, mit R¿ck-
sicht zu fahren, um Unfªlle zu 
vermeiden und das Wohl aller 
zu sch¿tzen. In engen Berei-
chen ist es besonders wichtig, 
auf halbe Sicht zu fahren, um 

bei Gegenverkehr oder sonsti-
gen Verkehrsbehinderungen 
rechtzeitig anhalten zu kºnnen. 
 
Wir alle tragen die Verantwor-
tung f¿r die Sicherheit und Sau-
berkeit in unserer Gemeinde. 
Nur durch ein gemeinsames 
Umdenken und verantwortungs-
volles Handeln kºnnen wir diese 
Herausforderungen meistern.  
 
Sorgen wir daf¿r, dass unsere 
StraÇen sowohl sicher als auch 
sauber bleiben - zum Wohle un-
serer gesamten Gemeinschaft. 
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Kinderï und Jugendferienprogramm  

Aufgrund der tollen Angebote 
des Ferienprogrammes der letz-
ten Jahre, mºchte der Kulturï 
und Familienausschuss unter 
Obmann Michael Temper, auch 
heuer wieder ein Kinderï und 
Jugendferienprogramm organi-
sieren. 
 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Angeboten wie Spiel, 
Sport, Tanzen, Basteln, Musik 
und jede Menge SpaÇ soll ange-
boten werden. Bestehende An-
gebote der letzten Jahre kºnnen 
gerne ¿bernommen werden. 
 
Die Dauer kann je nach Alters-
gruppe bestimmt werden. Teil-
nahmekosten, Teilnehmeranzahl 
sowie die Altersstufe kºnnen 
vom Kursleiter selbst festgelegt 

werden.  
 
Seitens der Gemeinde wird kei-
ne Haftung ¿bernommen. 
 
Kreative Veranstalter kºnnen 
sich mit ihren Ideen beim Ob-
mann des Kulturï und Familien-

ausschusses Michael Temper 
unter: 0676 914 79 83 oder beim 
Marktgemeindeamt St. Georgen 
am Walde unter: 07954 3030 0 
melden. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Angebote! 

Entsorgung Gr¿nï  
und Strauchschnitt 

Der Gemeinderat der 
Marktgemeinde St. 
Georgen am Walde hat 
am 12. Dezember 2024 
die Abfallgeb¿hren be-
schlossen. 
 
Diese beinhaltet, dass 
Gr¿nabfªlle zur Kom-
postieranlage der Firma 
Obereder, Mayrhof 10, 
4280 Kºnigswiesen zu 
bringen sind.  
Diese Verpflichtung 
entfªllt, wenn die Gr¿n-
abfªlle einer ordnungs-
gemªÇen Eigenkom-
postierung zugef¿hrt 
werden. Gr¿nschnitt 
sowie unzerkleinerte 
Baumï und Strauch-
schnitt kann bis zu ei-
ner Menge von 1 mį 
vom Gemeindebauhof 
¿bernommen und zur 
Entsorgung gebracht 

werden.  
 
Die Kosten f¿r die Ent-
sorgung: 
1 mį Gr¿nschnitt:  
ú 14,69 
 
1 mį unzerkleinerter 
Baumï und Strauch-
schnitt: ú 20,19 
 
 
Die Anlieferung zur 
Firma Obereder darf 
ausschlieÇlich nach 
vorheriger Terminver-
einbarung erfolgen. 
 
Tel.: 0680 2120537 
 
Anlieferzeiten: 
MO, MI, FR von 07:00 
bis 20:00 Uhr 

Privatverkauf  
eines Baugrundst¿ckes  

Verkaufe vollaufge-
schlossenes Baugrund-
st¿ck - in leichter Hang-
lage - in St. Georgen 
am Walde, im Sied-
lungsgebiet (Teichweg 
11) 
 
GrºÇe: 928 mĮ 
Bauzwang: innerhalb 5 
Jahren 
Bebauungsplan: kei-
ner vorhanden, Bebau-
ung lt. O¥-Bauordnung 
Preis: ú 35.264,00 
 
Einkaufsmºglichkeiten, 
Arzt mit Apotheke, Kin-
dergarten, Schule, 
Therapeuten sowie 
Freizeitanlage  mit 
Schwimmteich fuÇlªufig 
erreichbar. 
 
Der Infrastrukturkosten-
beitrag (2ú/mĮ)und die 

bereits vorgeschriebe-
nen AufschlieÇungskos-
ten (StraÇenanteil und 
Kanal) ab 2023 sind im 
Preis bereits inkludiert. 
 
Das Grundst¿ck wird 
privat verkauft und es 
fallen somit keine Mak-
lergeb¿hren an. 
 
Kontaktaufnahme unter: 
Jºrg Blauensteiner 
0699 18036101 (bitte 
abends) 
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Neues aus dem Bauhof 

In den letzten Wochen haben 
die Mitarbeiter des Bauhofs tat-
krªftig daran gearbeitet, den 
Krabbelstubenspielplatz sicherer 
zu gestalten. F¿r die kleinen Be-
sucher wurde ein neues Gelªn-
der gebaut und montiert, das 
nun f¿r mehr Sicherheit sorgt. 

Auch unser Traktor, der in der 
vergangenen Zeit kaputt gegan-
gen war, wurde von den Bauhof-
mitarbeitern wieder fachmªn-
nisch repariert. Nun ist er wieder 
voll funktionsfªhig und bereit, 
die Aufgaben in der Gemeinde 
zuverlªssig zu erf¿llen. 

Wir danken den engagierten Mit-
arbeitern des Bauhofs f¿r ihren 
unerm¿dlichen Einsatz und ihre 
wertvolle Arbeit. 

In der Generalversammlung 
vom 27. Februar 2025 wurde 
Dipl.-Ing. Dr. Franz Hochstºger 
aus St. Georgen am Walde zum 
neuen Obmann des Vereins 
ĂImmanuelñ gewªhlt. Er folgt 
damit Mag. Dr. Bernhard Klein 
nach, der die Geschicke des 
Vereins seit seiner Gr¿ndung 
vor beinahe 20 Jahren geleitet 
hat. Franz Hochstºger ist be-
reits seit mehreren Jahren als 
Kassier im Verein Immanuel 
tªtig und kennt ihn und seine 
Aktivitªten daher ganz gut. 
Bernhard Klein bleibt mit sei-
nem Wissen und seiner Erfah-
rung als Stellvertreter von Ob-
mann Franz Hochstºger dem 

Verein Immanuel erhalten. 
Der Verein hat seinen Sitz in 
Schºnau im M¿hlkreis und 
macht es sich zur Aufgabe, 
Menschen mit unterschiedlichs-
ten psychischen und psychoso-
zialen Beeintrªchtigungen zu 
unterst¿tzen.  
 
Die Dienste des Vereins werden 
von betroffenen Personen frei-
willig in Anspruch genommen. 
Die Vereinsleistungen sind f¿r 
sie selbst und ihre Angehºrigen 
kostenlos. Der Aufwand wird 
aber ¿berwiegend von der Sozi-
alabteilung des Landes Oberºs-
terreich ¿bernommen. 
 
Der Vereinsvorstand arbeitet 
freiwillig und ehrenamtlich. Zwei 
hauptamtliche Mitarbeiter k¿m-
mern sich um die Bed¿rfnisse 
der Kunden. Eine wesentliche 
Aufgabe liegt im Zusammen-
bringen von Arbeitgebern und 
Kunden im Rahmen regulªrer 
Arbeitsverhªltnisse - und das 
mºglichst in Wohnortnªhe der 
Kunden. Sowohl den Arbeitge-

bern als auch den Kunden steht 
der Verein im Falle von Fragen 
und Problemen als Betreuungs-
partner zur Verf¿gung. 
 
Die Arbeit des Vereins erstreckt 
sich hauptsªchlich auf die Bezir-
ke Freistadt und Perg, aber 
auch auf die Randgemeinden 
des angrenzenden Bezirkes Ur-
fahr-Umgebung. Arbeitgeber 
und Kunden kommen auch aus 
St. Georgen am Walde und 
greifen gerne auf die Betreu-
ungsleistungen des Vereins zu-
r¿ck. 
 
Weitere Informationen zum Ver-
ein ĂImmanuelñ sind auf der 
Homepage zu finden: 
https://verein-immanuel.at 
 
Bericht: Franz Hochstºger 
Foto: Claudia Greindl 

Neuer Obmann beim Verein Immanuel 
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Neues aus der Mittelschule 

EH Kurs der 4. Klassen 
Wie jedes Jahr startete nach den Weihnachtsferien der Erste Hilfe 
Kurs f¿r die Sch¿ler und Sch¿lerinnen der 4. Klasse. Von Jªnner 
bis Mªrz lernten die Jugendlichen in 16 Stunden die wichtigsten 
Kenntnisse, um als Ersthelfer richtig agieren zu kºnnen. Dieser 
Nachweis befªhigt die Sch¿lerInnen nicht nur darin, Leben 
zu retten, sondern ermutigt sie auch dazu in der Gesellschaft Ver-
antwortung zu ¿bernehmen, denn Erste Hilfe ist nicht lernen f¿r 
die Schule, sondern Lernen f¿rs Leben! 
Besonders erfreulich ist, dass sich 12 motivierte Mªdchen gemel-
det haben, um am Erste Hilfe Bezirksbewerb teilzunehmen.  
 
v.l.n.r. 1. Reihe: Annalena Kitzler,  
Sandra Primetshofer 2. Reihe:  
Luisa Raffetseder, Sarah Primetshofer 

Tag der offenen T¿r 
Am Freitag, den 10. Jªnner 2025, fand in der Mittelschule der Tag der offenen T¿r statt. Die Kinder 
der 4. Klassen der VS St. Georgen am Walde und der VS Dimbach besuchten unsere Schule und hat-
ten an diesem Tag die Mºglichkeit die Fªcher bzw. die Leher und Lehrerinnen sowie das Schulgebªude 
kennen zu lernen. Auch die Eltern waren herzlich eingeladen und bekamen eine F¿hrung durch 
das Schulhaus.  
Es gab 10 verschiedenen Stationen, in denen die Kinder Verschiedenstes ausprobieren durften zum 
Beispiel kn¿pften sie sich einen Schl¿sselanhªnger, bastelten ein Lesezeichen, backten gesunde Jau-
senweckerl, experimentierten mit Lego Robotics, turnten, trommelten und lernten die Fªcher Deutsch, 
Englisch und Mathematik kennen. AuÇerdem gab es Fotoprªsentationen diverser Veranstaltungen, wel-
che in der Mittelschule auf die Kinder warten.  

Gesundheitsfºrderung AKTIV 
Am Freitag, 17. Jªnner 2025, fand in der 4. Klasse ein Work-
shop zum Thema "Gesundheitsfºrderung" statt. Unter dem Mot-
to ���*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�� �L�V�W�� �Q�L�F�K�W�� �D�O�O�H�V���� �D�E�H�U�� �R�K�Q�H�� �*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�� �L�V�W�� �D�O�O�H�V��
�Q�L�F�K�W�V������ ���$�U�W�K�X�U�� �6�F�K�R�S�S�H�Q�K�D�X�H�U�� gab Johannes Gattringer den 
Sch¿ler und Sch¿lerinnen interessante Einblicke in das Innere 
des Herzens mit einer VR-Brille, informierte sie ¿ber 
die Entstehung von GefªÇerkrankungen, Risikofaktoren und 
deren Folgen und versuchte die Klasse f¿r das Thema Gesund-
heit zu sensibilsieren.  
Auch seitens der Gemeinde bestand groÇes Interesse, da unser 
Herr B¿rgermeister Heinrich Haider ebenfalls an dem Workshop 
teilnahm.  


